
»

Zumholsteinischen -Los: Hr. Baurmcister, Par,

ticnl., von Eutin; Hr. Hciny, Gutsbesitzer,

auS dem Hannoverschen.

Zum Weidcnhof: Hr. Lieutenant Hamelberg, Hr.

Collmann, Particul., und die Herren Fuickenr

siadt und Arose, Kaust., von Stade.

Zum weißen Schwan: Die Herren C. Schröder

und Stndemund, Kaust., von Mölln; Hr. C.

Meyer, Kaufm., von Stavenhaqen.

Stadl Riel: Hr. Ulrich, Land-Inspector, nebst

Sohn, von Neumünster; Hr. Weiland, Predi-

ger, von Segeberg; Hr. Schultz. Kaufm., und

Hr. H. Bergast, Beamter, aus dem Holstei-

Neue^Stadr Berlin: Hr. D. Elsas, Kaufm,

von Hull.

Hamburg, den 23 August.

Cours der Staats-Papiere.

Ocsierr. 5 pCt. Mctalligues pr. Cassa 10434 104

. pr. ult. 104-3/4 1041,<2

3 pCt. neue pr. ult. 761/2 761/4

Bank-Actien ...... pr. ult. 1362 1360

pr. Sept. 1362 1360

" Nelle Loose pr. ult. 1151^2 1151/4

Preuß Präm. Sch. v. 1832. pr. Cassa 125I 4 125

D ä n. 3pC.engl.Anl. 1825in F pr. Cassa 70I/2 703g

Rufs. 5pCt. engl.Anl.m.C. pr. Cassa 10eï/4 106

- 5pCt.Met.in hamd.Ccrt. pr. Cassa ltX)>/4 HX)

" 5pCt. Iuscr pr. Cassa 96I4 96

.. 5pCt. Certificate pr. Cassa 9714 97

Ho lländ. 2j pCt. Cert pr. Cassa 523 4 —

Polnische Part. Obligat.. pr. ult. 128-3/4 128*2

.. Neue Loose.... pr. ult. 152^2 1521/4

Norm. 4 pCt. Anleihe pr. Cassa 102 102

Schweb. Hypoth.-Cassa-Anl. » 4 pCt. 92Vs 92>4

B crtu g. engl.Aul., Reg. Bds. pr.Cassa 42 —

- 3 pCt 26 -

Spa n. Neue 5 pCt. Ard 20 —

Jod. Deit.

Auswärtige Fonds-Course.

Amsterdam, den 20 August.

Integr. 527/b. Kansb.—. Span. Ard. I9i/g.

Wien, den 16 August.

5 pCt. Metall. 105'/4. 4 pCt. 1001/32. 3pCt. 777/,,;.

Bank-Actien 13797g. Neue Aul. —.

Frankfurt, den 19 August.

Oesterr. 5 pCt. Metall. !045/g, 4pCt.993/g. ^ovse

von 1834, i 147/g. Bank-Actien 1636. — Pr. Prüm-.

Scheine 6^5/g. — Poln. Part. 641/2, to. 500 Fl.

Loose 763/g. - Span. 5 pCt. Ard. 155/g.

Berlin, den 21 August

Plkuß. Pr.--Scheine 63l/g. - Oeste». üpCk. Metall.

0>8l/2- Loose von 1834, 1191/$.- Dru5-AcNeu938. -

Poln. Part. 643/4, do. ^o«»-Fl..-Loose 763/|. — Soan.

Ardüiu- 5 » Ct.

P r 0 c I û in u t ü.

Ein Wvhllöbliches Niedergericht har auf An-

suchen Catharina Amalia Schernikau, geb. Alberö,

dun Uno. Curatore EiHctales und ein Pkvclam,

die Verschollenen Friedrich Christian Ritter Vater

und Sohn, so wie deren Erden und Gläubiger be-

tressend, erkannt, und terminum uniouni et per-

emtorium, respective unter dem Präjudiz der To-

deserklärung und bei Strafe des Ausschlusses und

ewigen Stillschweigens, auf den 29sten Juni 1838

anberaumt, welches in Beziehung auf No. 155

dieser Zeitung hi emit bekannt gemacht wird.

Hamburg, den 29sten Juni 1837.

- - geziemendes Jmploriren von Abraham

Hirsch, har Ein Wohllödl. Niedergericht bieselbst

das gewöhnliche Pfand-Proclam dahin erkannt:

daß alle Diejenigen, welche bei dem Imploran-

ten, laut beigebrachten Verzeichnisses. vom isten

Januar bis ultimo Juni 1835 Pfänder gesetzt,

und nach Ablauf der Pfand- und Prolongations-

Termine nnelngeköset gelassen haben, selbige bis

zum I2fcn Januar 1838, als dem einzig peremtorisch

nbevraumren Termine, einzulösen, oder sich sonst

mit dem Imploranten abzufinden schuldig seyen, in

Entstehung dessen aber Implorant befugt werden

solle, diese Pfänder öffentlich zu verkaufen, und

sich darau» wegen Hauptschuld, Zinsen und Kosten

bezahlt zu machen; welches hicmit öffentlich be-

kannt gemacht wird.

Hamburg, den 22sten August 1837.

Allen in Commissione noch nicht angegebenen

Gläubigern der Fallirmasse von Christian Gottlied

Mollcnhairer, in Firma C. F. MoUenhauer & Co.,

har da» Wohllöbliche Niedergericht auf Anhalten

der Curat. bonorum per publicum Proclama in-

jungirt, sich mit ihren Forderungen, woher diesel-

ben auch rühren mögen, bis zum 3ten November

1837, als einzigem peremrorischen Termine, -ub

povna praeolusi «r perpelui sileiuii, auf dek nie-

derqcrichtlichen Kanzlei zu melden, was hiedurch

bekannt gemacht wird.

Hamburg, den 22sten August >837.

Auf Anhalten Sr». Johann Peter Kruse und

des Notars Heinrich Gottlieb Ferdinand Zange,

als Testaments-Vollstrecker des verstorbenen hiesi-

gen Bürgers Christian Neumann, hat Ein Wohl-

löbliches Niedergericht ein öffentliches Proclam

dahin erkannt:

daß alle, welche dcm am 26sten Februar 183l

errichteten und am Uten Juni 1837 publicir

reu Testamente desselben, in welchem er nach

Aussetzung einiger Legate die eine Hälfte sei-

nes Nachlasses leirrem Sohne Christian Ulrich

Neumann zum freien Eigenthum, d,e andere

Hälfte den Kindern seiner an Christopher

Bernhard Hues verehelichten Tochter Catha-

rina Maria mit der Beschränkung hinterlas-

sen habe, ihren bona mente enterbten Eltern

Zeit ihres Lebens den Zinsengcnuß davon zu»

kommen zu lassen, zu widersprechen oder aus

irgend einem Grunde, sey es wegen Clbschafl,

Hypothek, Bürgschaft oder woher sonst immer,

Ansprüche und Forderungen an die Deilassen-

schafl deS Erblassers geltend machtn zu können

glauben, diese ihre respectiven An- und Wider-

sprüche (uns zwar Auswärtige durch einen

hiesigen Bevollmächtigten) in einem einzigen

peremtorisch aus den 12ren Januar 1838 an-

beraumten Termine im Niedergerichre zu mel-

den und demnächst zu lustificlrcn schuldig seyn

sollen bei Strafe des Ausschlusses und ewigen

Stillschweigens.

Hamburg, den 22sten August l837.

Pubiicandum,

In Concurs- Sachen der Gläubiger der Wittwe

des weil. Hinrich Johann Thumann zu Gevers-

dorf, Anna Margaretha Elisabeth, ged. Richters,

wird zum öffentlichen meistbietenden Verkaufe der

zu und bei Geversdorf belesenen und unten näher

bezeichneten Immobilien der Gemeinschuldnerin

unter den alsoann zu publicirenden Bedingungen,

welche auch vorher bei hiesigem Amte eingesehen

oder abschriftlich auf Ersuchen mitgetheilt werden

können,

1) erster Verkaufstermin an Ort und Stelle

auf Dienstag den

29ften d. M. August, Morgens 11 Uhr,

2) zweiter Termin oafelbst auf Dienstag den

5ren künftigen Monats September, Morgens

11 Uhr,

3) dritter und letzter Termin daselbst auf Dien-

stag den

12ren September d. 3., Morgens 11 Uhr,

angesetzt, zu welchem Kauflustige eingeladen wer-

den, um ihre Gebote abzugeben und wegen des

zu ertheilenden Zuschlages das Weitere zu ge-

wärtigen.

Beschreibung

der zu subhaftirenden Immobilien.

1) Ein geräumiges zu Geversdorf am Deiche und

dicht am Hafen der Oste bclcgenes, theils

massiv, theils aus Fachwort erbauncs Wohn-

haus, worin sich 7 Wohnzimmer, 6 Kammern,

2 Küchen, I Speisekammer, i Keller und Bo-

denraum befinden;

2) ein dicht am Hause bclegeiier Kornspeicher

von 6 Fach, mit drei über einander liegenden

Böden ausgezeichneter Bauart;

3) zwei Schkuncn von resp. 5 und 3 Fach, worin

sich gut eingerichtete Pferde- und Kuhftàlle,

nebst Bodenraum für Heu und Stroh :c,

befinden;

1) eine Wende Außendeichsland am Deiche beim

Hause;

5) ein hinter dem Hause belogener guter Obß

und Gemüse Garten.

6) die bei dem Haufe gehörenden Kirchenstände

und Begräbnißplätze in der Kirche zu Gevers-

dorf und auf dcm Kirchhofe daselbst;

7) ein Nebenhaus von 4 Zach, welches hinter

dem Garten am Deiche liegt und worin sich

zwei Zimmer, eine Küche und eine Speise-

kammer befinden;

8) ein dem Hause gegenüber an der Schleuse be-

legener Mehl- ober Korn Speichcr von 3 Fach;

9) ein Stück Land, eine sogenannte Worth, von

circa 3/4 Wenden, nicht weit vom Hause cnr

Heerweae belegen.

Dieses Wesen eignet sich wegen seiner sehr vor-

theilhafren Lage am Wasser und am Hafen der

Oste zu »esem Betriebe, besonders zur Anlegung

von Fabriken und zum Kornhandel, wozu es auch

schon früher mit gutem Erfolge benutzt worden.

Ncuhaus «. d. Oste, den 2ren August 1837.

Königliches Hannov. Amt.

Im Auftrage König!. Justiz-Canzle, Stade:

Dieterichs. Biedenweg. Lhüden.

Auf den Antrag der nächsten Anverwandter?

und mutbmaßuchen Erben oder der Curator?«

nachbcnannter, seit längerer Zeit verschollener

Personen, werden:

1) der im Sommer 1801 als Schiffer zur See

gegangene Jürgen Jansseri Doyen von Neue-

fehn, '

2) der im Herbst 1809 als Schiffer zur See ge-

gangene Roeif Janssen Doyen von Neuefehn,

3) der im Jahre 1812 als Scldat zur französi-

schen Armee gegangene Drees Milken von

Neu-Ekcle,

4) der im Jabre 1824 als Arbeiter nach Nord

Holland gegangene Harm Behren» Heven von

Upende,

5) der im Jahre 1811 als Soldat zur französi-

schen Armee gegangene und angeblich im

Hospital zu Nimwegen verstorbene Anton

Jüraens von Westerhander,

6) die Rewertie Harms Kudlmann, Tochrer des

weil. Harm Wilkcn Kublmanri und derRumt.'e

Midcents zu Ayenwolde,

oder deren etwaige unbekannte Erben vorgeladen,

innerhalb 9 Monaten und spätestens

am 30|icn Mal 1838, Morgens 10 Uhr,

auf hiesiger Amtsstube stch zu mc.dcn, die Erben

mit der Aufgabe, sich als solche zu legitimiren,

unter der Verwarnung:

daß die Nichrerscheinendcn fur todt mUm

und deren Nachlaß den sich olS nächste Erben

legilimircnden Personen wird ausgeantworrer

werden.

Aurlch, den loten August 1837.

König!. Hannoversches Amt.

Ziinmermann. Brandos.

Erste Bekanntmachung.

Wenn über die Haabe und Güter der Wittwe

des Gvdbcr Sidbers in Ockholm Concurs erkannt

worden, als werden hiemiuclst von Gerichtswcgec

alle und jede, mit Ausnahme der protoeollrrten

Credl'toren, welche an die gedachte Wittwe des

Gvdber Dibbers aus irgend einem Grunde üvrde-

rungeu und Ansprüche zu haben vermeinen, oder

von derselben Pfandstücke in Händen haben, auf-

gefordert und befehligt, sich vanut innerhalb

zwölf Wochen, vom Tage der letzten Bekannt,

machung dieses Proclams angerechnet, bei Strafe

der Ausschließung von der Masse und des Der

lustev ihrer Pfandrechte, im hmrgcn Actuarlake.

und zwar Auswärtige unter Procuraluroestellung,

gehörig anzugeben, die ihre Ansprüche begründe«-

den Documents im Original zu productren, be-

glaubigte Abschriften davon zurnckzulasien und

weitere rechtliche Verfügung zu gewärtigen.

Bredstedr in der Königlichen Landvogrey, des

Anft 1887. n *Mtr .


